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3. Ramser Alfred, St. Gallen 146

4. Bochet Charles, Carabinier Geneve 146

5. Hänni Hans, Füsilier, Solothum 145

6. Wahlenmeyer Gottlob,. Kanonier, Hinterthurgau 144

7. Kämpf Ernst, Schaffhausen 144

Suivent — es folgen:
3 resultats de 143
4 Resultate mit 142

b « « 141

4 « « 140

Ddlai de reclamation — Einsprachefrist: 29 novembre 1930.

Ncuchätel, le 4 novembre 1930.

Der Chef du tir au pistolet:
Der Chef des Pistolenschiessens:

Rob. Meyer, sergent-major.

Schweiz, u-off.tage
JOURNEES 5UISSES

DE SOUS-Ol

Ski-Wettkämpfe des Schweizerischen Unteroffiziers-Verbandes
in Einsiedeln.

(Eing. vom Presskomitee.)
Samstag, den 10. und Sonntag, den 11., eventuell den 17.

und 18. Januar 1931, finden in Einsiedeln, sofern die Schrieeverhältnisse

es gestatten, die dritten grossen Ski-Wettkämpfe des
Schweizerischen Uiiiteroffiziersverbandes statt.

Der Unteroffiziersverband bezweckt durch die Abhaltung
dieser militärischen Ski-Wettkämpfe, an denen die Konkurrenz
allen schweizerischeit Wehrmännern offen steht, neben der
ausserdienstlichen Weiterausbildung seiner Mitglieder die
Entwicklung der physischen Kräfte, die Stählung der Nerven und
die Hebung der Widerstandsfähigkeit der Schweizer Soldaten
und damit die Ertüchtigung und Schlagfertigkeit unserer
Armee.

Die zum Austrage gelangenden Wettkämpfe umfassen vier
Kategorien:

1. 40 Kilometer-Langlauf,
2. Patrouillenlauf,
3. Hindernislauf,
4. Sprunglauf.

Beim Langlauf, Hindernislauf und Sprunglauf ist die
Teilnahme und Konkurrenz für alle Offiziere, Unteroffiziere und
Soldaten der Schweizer Armee offen; der Patrouillenlauf ist
reserviert für die Sektionen des Schweizerischen Unteroffiziersverbandes.

Der Start des 40 Kilometer-Langlaufes ist auf den Sains-
tagvormittag angesetzt; die übrigen Läufe gelangen am Sonntag

zur Abwicklung.
• Mindestens 75 Prozent sämtlicher Läufer erhalten Preise.

Es besteht jedoch berechtigte Hoffnung, dass die sehr gut
organisierte Gabensammlung so ertragreich ausfallen wird, dass
allen Teilnehmern Preise verabfolgt werden können.

Einsiedeln mit seinem geradezu idealen Skigelände und
seiner bewährten Sprungschanze eignet sich in vorzüglicher
Weise zur Austragung der vorgesehenen militärischen Ski-
Wettkämpfe. Der Unteroffiziersverein Einsiedeln wird ebenfalls

alles daran setzen, die ihm übertragene Veranstaltung so
durchzuführen, dass sie ihren Zweck voll und ganz erfüllt und
die Teilnehmer sowohl in organisatorischer als auch in
technischer Hinsicht zufriedengestellt werden. Wenn die
Schneeverhältnisse in der ersten Hälfte des Januar 1931'sich noch
günstig einstellen und die Wehrmänner den militärischen Ski-
Wettläufen das nötige Interesse entgegenbringen, das heisst,

sich recht zahlreich zur Konkurrenz anmelden, so sind die
Voraussetzungen zum guten Gelingen der Wettkmpfe
vorhanden.

Es ergeht deshalb schon heute an alle skifahrenden
Wehrmänner unserer Armee, vorab aber an die Unteroffiziere, der
dringende Appell, an den dritten grossen Ski-Wettkämpfen des
Schweizerischen Unteroffiziersverbandes in Einsiedeln in
möglichst grosser Anzahl teilzunehmen. Die Waldstatt wird es
sich zur Ehre anrechnen, Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten
aus allen Gauen des Vaterlandes in ihren Mauern begrüssen
und beherbergen zu können. Sie wird auch nichts unterlassen,
ihnen den kurzen Aufenthalt im «Finstern Walde» so angenehm
als möglich zu gestalten. A. Th.

Concours de skis de l'Association Suisse des Sous-Officiers
ä Einsiedeln.

(Communique du Bureau de lä Presse.)
Samedi le 10 et dimanche le 11 ou eventuellement les 17

et 18 janvier 1931 aura lieu ä Einsiedeln, s'il y aura assez de
neige, le troisieme grand concours de skis de l'Association
Suisse de Sous-Officiers.

En organisant ce concours militaire de skis, auquel peu-
vent prendre part tout les militaires suisses, le but de l'Association

de Sous-Officiers, outre le perfectionnement de ses
membres on dehors du service, est de ddvelopper la force
physique, de fortifier les nerfs et d'accroitre la resistance du
soldat suisse et par lä meme l'habilite et la force äu combat
de uotre armee.

Le concours comprend les dpreuves suivantes:
a) course de 40 kilometres,
b) course de patrouillcs,
c) course ä obstacles,
d) sauts.

Alors que tous les officiers, sous-officiers et soldats de
l'armee suisse peuvent participer ä la course de 40 kilometres,
ä la course ä obstacles et aux sauts, seules les Sections de
l'Association de Sous-Officiers peuvent prendre part ä la
course de patrouilles.

Le ddpart de la course de 40 kilometres a dtd fixe pour
samedi matin. Les autres courses auront lieu dimanche.

Au mois 75% des concurrents recevront des prix, mais
la collecte de dons dtant bien organisee il y a tout lieu d'es-
pdrer qu'elle rapportera assez pour accorder des prix ä tous
les concurrents.

Einsiedeln avec son terrain tout ä fait iddal pour le sport
du ski et avec son tremplin bien connu est l'endroit indiqud
pour ce concours militaire de skis. La Societd des Sous-Officiers

d'Einsiedeln de son cöte ne ndgligera rien pour atteindre
le but et pour donner satisfaction ä tous les concurrents tant
au point de vue de l'organisation qu'au point de vue
technique. Si quant ä la neige les conditions seront favorables
pendant la premiere moitid de janvier 1931 et que les militaires
repondront nombreux ä l'invitation de participer au concours
militaire de skis, le succes en est assurd.

Nous adressons done des maintenant ä tous les skieurs
militaires de notre armee, mais avant tout aux sous-officiers le
pressant appel de prendre part en bon nombre au troisidme
grand concours de skis de l'Association Suisse de Sous-Officiers

ä Einsiedeln. La «Ville de la foret» considdrera .comme
un honneur de pouvoir saluer et hdberger en ses murs
officiers, sous-officiers et soldats de tous les coins de la patrie.
Elle ne manquera pas de rendre leur court sdjour ä la «sombre
foret» aussi agreable que possible. A. Th.

3. Militär-Skiwettlauf des Schweizer, Unteroffiziersver-
bandes.

10./11. event. 17./18. Januar 1931 in Einsiedeln.
Bereits hat Meister Winter im Hochgebirge und in

den Voralpen seine Visitenkarte abgegeben. Nur noch
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kurze Zeit und die «langen Hölzer» werden wieder zu
Ehren gezogen.! Unsere skifahrenden Kameraden
beginnen mit dem Training auf die Ski-Wettkämpfe in
Einsiedeln.

Die Deiegiertenversammlung in Rorschach hat
bekanntlich sozusagen mit Einstimmigkeit beschlossen, die
Ski-Wettkämpfe, als Bestandteil der Schweiz.
Unteroffizierstage, wieder einmal in der Zentralschweiz, und
zwar in Einsiedeln, auszutragen. Diese Nachricht hat in
der Waldstatt ein freudige begeistertes Echo geweckt.
Einsiedein ist nämlich nicht nur ein weltbekannter
Wallfahrtsort, sondern auch ein bestkannter Wintersportplatz
und zudem ein ausserordentlich militärfreundlicher Flek-
ken.

Die Bevölkerung von Einsiedeln entbietet den Herren
Offizieren, den Unteroffizieren und Soldaten, heute schon
herzlichen patriotischen Willkomm und hofft nur, es werden

recht viele an der schönen Veranstaltung teilnehmen.
Die Wettkämpfe werden, wie üblich, in militärisch

einfachen Rahmen durchgeführt; dennoch nimmt die mit
der Organisation betraute Sektion eine ganz bedeutende
Arbeit auf sich, denn sie hat sich zur Aufgabe gemacht,
die Veranstaltung in jeder Hinsicht gut vorzubereiten,
damit die Wettkämpfe flott und reibungslos durchgeführt

werden können. Der Unteroffiziersverein Einsiedeln
wird auch bestrebt sein, den skifahrenden Kameraden als
bescheidenes Entgelt für das monatelange Training und
die anstrengende opferwillige ausserdienstliche Tätigkeit
einen reichdotierten Qabentempel zu schaffen.

Das Organisationskomitee hat bereits beschlossen,
die Qabenreihe in allen Kategorien möglichst auf 75 Prozent

der Teilnehmer, eventuell, sofern der Eingang der
Ehrengaben es erlaubt, noch weiter auszudehnen.

Der Flecken Einsiedeln wird sein möglichstes in der
Beschaffung der Gaben tun, aber wir appellieren im weitern

auch an Behörden, Offiziere, Unteroffiziere und
Soldatenfreunde, die Interesse und Freude haben an der aus-
serdienstlichen Tätigkeit unserer wackern Unteroffiziere
und Soldaten und bitten auch ein Scherflein beizutragen
an Gabentempel und Unkosten dieser Wettkämpfe.,1 Wir
appellieren aber auch an die tit. Sektionen des schweizer.
Unteroffiziersverbandes um gütige Unterstützung dieser
Wettkämpfe nicht nur durch Entsendung von möglichst
vielen Gruppen, sondern auch durchSpendung vonEhren-
gaben. Wenn nächstens ein Zirkular in diesem Sinne an
die tit. Vorstände gelangt, bitten wir heute schon um
wohlwollende Behandlung. Lasset uns keine Fehlbitte tun,
denn die Veranstaltung verdient die Unterstützung aller.
Ski Heil! Auf nach Einsiedeln!

Bargaben können zur Vermeidung von Portospesen
auf unsern Postscheck-Konto VIII/18493 einbezahlt werden.

Die Gabenlisten werden in der Lokalpresse und die
Ehrengaben der tit. Sektionen des U. 0. V. zudem auch
im «Schweizer Soldat» veröffentlicht.

Wir begrüssen Sie mit kameradschaftlichem Unter-
offiziersgruss und freundeidgenössischem Handschlag.

Einsiedeln, den 15. Oktober 1930.

Für das Organisationskomitee:
Der Präs.: Franz Binkert, Der Aktuar: Emil Schädler,

Feldweibel. Fourier.
Für das Gabenkomitee:

Der Präs.: Chr. Bisig, Der Aktuar: Mrd. Hensler,
Wachtmeister. Gefreiter.

3eme concours militaire de ski de l'Association Suisse
de Sous-officiers

ies 10 et 11, eventueliernent, les 17 et 18 janvier 1931,
ä Einsiedein.

Le bonhomme hiver vient de deposer sa carte de
visite dans la region des prealpes. Les longues lattes
seront sous peu ä nouveau ä l'honneur. Nos camarades
amateurs du ski commencent leur entrainement en vue
des Concours de ski d'Einsiedeln.

Ainsi que l'on sait, l'assemblee de delegues de
Rorschach a decide, ä une quasi unanimite, de laisser ä la
Suisse centrale, et cela ä Einsiedein, le soin d'organiser
le concours de ski figurant au programme des Journees
suisses de Sous-officiers. Cette nouvelle a rencontre un
echo joyeux dans la cite forestiere d'Einsiedeln laquelle
nest pas seulement un lieu de pelerinage mondial, mais
est aussi une place de sports d'hiver tres connue; c'est
d'autre pait, un coin de pays oü 1'on aime tout plein le
militaire.

D'ores et dejä, la population d'Einsiedeln souhaite la
plus cordiale bienvenue ä Messieurs les officiers, aux
sous-officiers et soldats et formule l'espoir que ceux-ci
voudront en grand nombre participer ä cette belle
manifestation.

Comme de coutume, ies concours se feront dans la
toute simplicity militaire; cela n'empeche pas que la
section chargee de leur organisation a pris tres ä coeur
son travail car elle s'est donne pour täche d'organiser
comme il faut cette manifestation, dans tous les details,
afin que les concours se deroulent grand train et sans
heurts. La Societe de Sous-officiers d'Einsiedeln fera
egalement tout son possible pour que les camarades
skieurs soient recompenses de leur entrainement pro-
longe durant des mois, et de leur activite hors service,
penible et desinteressee, en leur preparant un pavilion
des prix richement dote. Le Comite d'organisation a pris
la decision de recompenser si possible dans toutes les
categories de concours, jusqu'au 75% des concourants
et plus encore, pour autant que les dons d'honneur le
permettront.

Le bourg d'Einsiedeln fera tout ses efforts pour
se procurer des prix," nous n'en adressons pas moins un
appel aux autorites, aux officiers, aux sous-officiers et ä
tous les amis du militaire, ayant un interet et de la joie

Die „Low"»Rahmen«

ausführung garantiert j

Ihnen die grösste

Dauerhaftigkeit
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ä constater l'activite hors service de nos vaillants sous-
officiers et soldats, et nous les prions de verser leur
obole afin d'enrichir le pavilion des prix et pour parti-
ciper aux frais generaux de ces concours. Nous adressons
egalement cet appel aux sections de l'Association suisse
de Sous-officiers, en leur demandant de donner leur
encouragement ä ces concours, non seulement par l'envoi
de nombreux groupes de concurrents, mais aussi par
l'octroi de dons d'honneur. Lorsque, prochainement, les
comites de sections recevront une circulaire dans ce
sens, nous les prions deja de lui reserver bon
accueil. Nous souhaitons que notre appel ne soit pas
adresse en vain car cette manifestation demande le
concours de chacun. Vive le ski! Tous debout pour
Einsiedeln!

En evitation de frais de poste, les dons en especes
peuvent etre verses ä notre compte de cheques postaux
VIII/18493. Les listes de prix seront publiees dans la
presse locale et les dons d'honneur des sections de
l'A. S. S.-O. figurent en outre dans le «Soldat Suisse».

Veuillez recevoir, chers camarades, l'expression de
notre salut des plus patriotiques.

Au nom du Comite d'organisation:
Le president: Le secretaire:

Franz Binkert, sergent-major. Emiie Schädler, fourrier.
Au nom du Comite des prix:

Chr. Bisig, sergent. Mrd. Hensler, appointe.
Le president: Le secretaire:

Einsiedeln, le 15 octobre 1930.

VERRANDS nach richten •
' Nouvelles DE P

iffäpl 'fASSOCIATION • L

23 novembre: Juniors: 7.30 h. rassemblement Place de la
Poste. Sortie: estimation de distances, lecture de cartes,
jeux.

24 novembre: Juniors: 20.00 h. ä la Halle de gymn. des Pares.
28novembre: 20.15 h. au Local, seance du Comite.
30novembre: Skieurs: sortie d'entrainement. Rassemblement

6.00 h. Fontaine de la Boine. Tenue de concours (uniforme
et paquetage reduit). Par n'importe quel temps, avec ou
sans neige. Itineraire: Chaumont, la Dame', Chasseral,
Londeron.

1 döcembre: Juniors: 20.00 h. ä la Halle de gymn. des Pares.
3ddcembre: Juniors: 20.15 h. au Local, seance thöorique.

Ein dankbarer Kamerad.
Eine ungeahnte Ueberraschung erfuhr in diesen Tagen ein

amerikanischer Kriegsteilnehmer, der augenblicklich in
Kalifornien lebt. Kurz vor Ende des Krieges, im Jahre 1918, hatte
er an einer Schlacht teilgenommen. Während seine Truppe
zum Angriff vorging, sah er plötzlich an seiner Seite einen
schwerverwundeten französischen Soldaten, der in einem
Granattrichter zusammenbrach. Obwohl die Kugeln um ihn
herumschlugen, nahm sich der Amerikaner des Verwundeten
an. Er verband ihn notdürftig und brachte ihn schliesslich
unter ungeheurer Mühe zu einem Verbandsplatz. Der Gerettete
bestand darauf, den Namen seines amerikanischen Kameraden
zu erfahren. Dieser nannte ihn und gab seinen Truppenteil an.
Nach Beendigung des Krieges kehrte der Amerikaner nach
Amerika zurück, und im Laufe der Jahre vergass er diese
Episode völlig. Er war umso mehr überrascht, als er in diesen
Tagen das Schreiben eines französischen Anwaltes empfing,
das ihn erst auf Umwegen erreicht hatte. In diesem Brief
wurde ihm mitgeteilt, dass der Vater des französischen
Soldaten, der durch seinen Sohn jene Begebenheit erfahren hatte,
den Amerikaner zum Miterben seines Vermögens ernannt
habe. Auf diese Weise hat der Amerikaner, der sich nicht
gerade in glänzenden Verhältnissen befindet, etwa 250,000 Mark
geerbt, die ihm sehr gut zustatten kommen Er hat bereits die
Reise nach Paris angetreten, um sein Erbteil zu beheben und
sich der Familie des Geretteten vorzustellen.

Gäu (Solothurn). Das Komitee des Unteroffiziersvereins
Gäu besammelte sich am Sonntag, 9. November, nachmittags,
in Oberbuchsiten, unter dem Vorsitz seines Vizepräsidenten,
Wachtm. W y s s Franz von Härkingen. Es revidierte, und
genehmigte die Abrechnung vom Flugtag in Kestenholz, die
für den Verein ein Benefiz aufweist, mit dem wir, als
bescheidener Grundstock gewertet, zufrieden sein können. Allen
am Flugtag beteiligten Mitgliedern sei hierorts der beste Dank
ausgesprochen. — Laut Jahresprogramm ist der Verein
gehalten, vor dem Neujahr noch eine Marschwettübung durchzuführen.

Es wurde hiefür der 7. Dezember 1930 festgesetzt mit
folgender Marschroute: Oibenbuchsiten-Bärenwil-Belchen-Gui-
dem-Langertbruck. Daselbst Rast und ungefähr 1 Stunde
gemütliche Zusammenkunft über Alt-Bechburg nach Oberbuchsiten

zurück. Der Uebungsleiter wird die Marschwettübungen
so gestalten, dass noch andere Disziplinen eingeflochten werden

können. Der Kosten halber wird beschlossen, diese Uebung
als halbtägige auszuführen. Abmarsch in Oberbuchsiten punkt
11 Uhr. Für eine rechtzeitige Heimkehr wird garantiert. Man
erwartet sehr zahlreiche Beteiligung. — Der Propaganda für
die Werbung neuer Mitglieder war ein spezielles Traktandum
gewidmet. Die Kameraden werden ersucht, in ihrem
Bekanntenkreise neue Mitglieder anzuwerben, ebenso Abonnenten für
den «Schweizer Soldat». Das Komitee wird ausserdem für die
nächste Versammlung einen diesbezüglichen Antrag stellen.
Frisch an die Arbeit! Wm. K.

| Arbeitekalender. j

Culendrler du iravail. j

Section de Neuchätel.
'21 novembre: 20.30 h au Local, seance du Comite d'organi¬

sation pour le Cinquantenaire,
.22 novembre: Match au Loto de laSociöte, au Cafe du Concert.

Ein vorzügliches

Insertions * Organ
der

Schweizer

Soldat
FAMILIENWAPPEN

das vornehmste
Weihnachtsgeschenk

vermittelt
Kunstmaler Bodmer, Steffisburg-Thun
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